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Die nächste Sitzung
des Stadtrates 

- mit öffentlicher Fragestunde -
fi ndet 

am 23. Mai 2006, 
17.00 Uhr, im Stadthaus,

Am Stadthaus 1, Raum 36, statt.
✷  ✷  ✷

Das nächste Amtsblatt
erscheint am
9. Juni 2006

AMTS      BLATT
Stadt Apolda

Karl Holfeld wurde am 7. Mai 
1921 in Nordböhmen geboren. 
Einer zweijährigen Lehre als 
Dekorationsmaler folgten un-
mittelbar Arbeitsdienst, Kriegs-
dienst und Gefangenschaft. Seinen 
künstlerischen Neigungen folgend, 
bewarb sich Karl Holfeld 1949 
erfolgreich für ein Kunststudium 
an der Hochschule in Weimar, das 
er ab 1950 in Dresden fortsetzte 
und beendete. Seitdem ist Karl 
Holfeld freischaffend als Maler 
und Restaurator in Bad Sulza 
tätig. In mehr als sechzig Jahren 
entstanden in seiner Werkstatt 
eine Vielzahl an Landschaften und 
Stillleben, fi gürlichen und abstrakt-

geometrischen Darstellungen, die die Umsetzung von Empfi ndungen 
und Stimmungen sowie religiöser Themen beinhalten. Die Ausstellung 
anlässlich des 85. Geburtstages zeigt eine Auswahl dieser Arbeiten.
Zur Ausstellungseröffnung am 4. Mai 2006 spielten „Duo Polonaise“ 
aus Weimar (Foto unten).

Der Maler Karl Holfeld
5. Mai bis 26. Juni 2006 
im Glockenmuseum Apolda

 Wahlberechtigte insgesamt: 20.097
Zahl der Wähler: 8.417
Wahlbeteilung: 41,88 %
Ungültige Stimmabgaben: 249
Gültige Stimmabgaben: 8.168
Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1
Pirl, Wolfgang (CDU) 2.366 28,97 %
Wahlvorschlag 2
Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 5.802 71,03 %

Mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen entfallen 
auf folgenden Bewerber:
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW).
Er ist zum Bürgermeister der Stadt Apolda gewählt.
Seine Amtszeit beginnt am 1. Juli 2006.
Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen 
Wahlvorschlag aufgestellte Bewerber kann binnen zwei Wochen 
nach Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde - Landratsamt Weimarer Land, 
Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda - wegen der Verletzung der Be-
stimmungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der 
Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten.
Die Anfechtung muß innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr 
berücksichtigt werden.
gez. Michael Müller/Stadtwahlleiter

 Bekanntmachung
der Feststellung
des Wahlergebnisses
Bei der Wahl des Bürgermeisters der Stadt Apolda am 7. Mai 2006 wurde 
folgendes Wahlergebnis festgestellt:

Aus dem Inhalt
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 Zusammenstellung des Endergebnisses für die Wahl des Bürgermeisters 
der Stadt Apolda am 7. Mai 2006

 Wahlbezirk 1: Pestalozzi-Schule

Wahlberechtigte: 1.218
Zahl der Wähler*: 317
Ungültige Stimmabgaben: 7
Gültige Stimmabgaben: 310
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 91 29,35 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 219 70,65 %

Wahlbezirk 2: Gymnasium Bergschule

Wahlberechtigte: 1.298
Zahl der Wähler*: 338
Ungültige Stimmabgaben: 12
Gültige Stimmabgaben: 326
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 102 31,29 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 224 68,71 %

Wahlbezirk 3: Geschwister-Scholl-Schule

Wahlberechtigte: 1360
Zahl der Wähler*: 454
Ungültige Stimmabgaben: 9
Gültige Stimmabgaben: 445
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 146 32,81 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 299 67,19 %

Wahlbezirk 4: Lessingschule

Wahlberechtigte: 1427
Zahl der Wähler*: 525
Ungültige Stimmabgaben: 18
Gültige Stimmabgaben: 507
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 150 29,59 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 357 70,41 %

Wahlbezirk 5: Carolinenheim Apolda

Wahlberechtigte: 1369
Zahl der Wähler*: 434
Ungültige Stimmabgaben: 6
Gültige Stimmabgaben: 428
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 133 31,07 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 295 68,93 %

Wahlbezirk 6: Schule „Am Schötener Grund“, Raum 1

Wahlberechtigte: 1239
Zahl der Wähler*: 493
Ungültige Stimmabgaben: 13
Gültige Stimmabgaben: 480
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 165 34,38 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 315 65,63 %

Wahlbezirk 7: Schule „Am Schötener Grund“, Raum 2

Wahlberechtigte: 1104
Zahl der Wähler*: 416
Ungültige Stimmabgaben: 12
Gültige Stimmabgaben: 404
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 146 36,14 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 258 63,86 %

Wahlbezirk 8: KTS „Mozartweg“

Wahlberechtigte: 1492
Zahl der Wähler*: 550
Ungültige Stimmabgaben: 19
Gültige Stimmabgaben: 531
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 172 32,39 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 359 67,61 %

Wahlbezirk 9: Förderzentrum

Wahlberechtigte: 1487
Zahl der Wähler*: 557
Ungültige Stimmabgaben: 14
Gültige Stimmabgaben: 543
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 139 25,60 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 404 74,40 %

Wahlbezirk 10: Werner-Seelenbinder-Schule

Wahlberechtigte: 1273
Zahl der Wähler*: 474
Ungültige Stimmabgaben: 19
Gültige Stimmabgaben: 455
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 135 29,67 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 320 70,33 %

Wahlbezirk 11: Grundschule „Christian Zimmermann“

Wahlberechtigte: 964
Zahl der Wähler*: 260
Ungültige Stimmabgaben: 6
Gültige Stimmabgaben: 254
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 86 33,86 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 168 66,14 %

Wahlbezirk 12: Appartementhaus

Wahlberechtigte: 1044
Zahl der Wähler*: 324
Ungültige Stimmabgaben: 12
Gültige Stimmabgaben: 312
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 96 30,77 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 216 69,23 %

Amtlicher Teil: Wahlergebnisse
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Wahlbezirk 13: KTS „Ernst Thälmann“
Wahlberechtigte: 1056
Zahl der Wähler*: 365
Ungültige Stimmabgaben: 25
Gültige Stimmabgaben: 340
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 100 29,41 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 240 70,59 %

Wahlbezirk 14: Feierabend- und Pfl egeheim
Wahlberechtigte: 875
Zahl der Wähler*: 194
Ungültige Stimmabgaben: 6
Gültige Stimmabgaben: 188
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 61 32,45 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 127 67,55 %

Wahlbezirk 15: Gemeindeamt Zottelstedt
Wahlberechtigte: 334
Zahl der Wähler*: 159
Ungültige Stimmabgaben: 10
Gültige Stimmabgaben: 149
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 28 18,79 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 121 81,21 %

Wahlbezirk 16: Grundschule Herressen-Sulzbach
Wahlberechtigte: 526
Zahl der Wähler*: 295
Ungültige Stimmabgaben: 5
Gültige Stimmabgaben: 290
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 18 6,21 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 272 93,79 %

Wahlbezirk 17: Vereinszimmer Oberndorf
Wahlberechtigte: 230
Zahl der Wähler*: 192
Ungültige Stimmabgaben: 6
Gültige Stimmabgaben: 186
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 15 8,06 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 171 91,94 %

Wahlbezirk 18: Jugendzimmer Oberroßla
Wahlberechtigte: 880
Zahl der Wähler*: 389
Ungültige Stimmabgaben: 8
Gültige Stimmabgaben: 381
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 90 23,62 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 291 76,38 %

Wahlbezirk 19: Gemeindeamt Utenbach
Wahlberechtigte: 563
Zahl der Wähler*: 259
Ungültige Stimmabgaben: 10
Gültige Stimmabgaben: 249
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 57 22,89 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 192 77,11 %

Wahlbezirk 20: Vereinszimmer Feuerwehr Schöten
Wahlberechtigte: 221
Zahl der Wähler*: 118
Ungültige Stimmabgaben: 5
Gültige Stimmabgaben: 113
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 23 20,35 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 90 79,65 %

Wahlbezirk 21: Clubraum Nauendorf
Wahlberechtigte: 137
Zahl der Wähler*: 66
Ungültige Stimmabgaben: 2
Gültige Stimmabgaben: 64
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 18 28,13 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 46 71,88 %

Briefwahlvorstand 1, Stadthaus, Raum 36
Zahl der Wähler: 600
Ungültige Stimmabgaben: 9
Gültige Stimmabgaben: 591
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 191 32,32 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 400 67,68 %

Briefwahlvorstand 2, Stadthaus, Raum 35
Zahl der Wähler: 638
Ungültige Stimmabgaben: 16
Gültige Stimmabgaben: 622
Von den gültigen Stimmen enfallen auf:
 Anzahl Prozent
Wahlvorschlag 1: Pirl, Wolfgang (CDU) 204 32,80 %
Wahlvorschlag 2: Eisenbrand, Rüdiger (FWW) 418 67,20 %

* Bei der „Zahl der Wähler“ sind diejenigen nicht berücksichtigt, die 
per Briefwahl gewählt haben.

Amtlicher Teil: Wahlergebnisse

 Dank an Wahlvorstände 
und Wahlhelfer

Am 7. Mai 2006 fanden die Wahlen für den Bürgermeister der Stadt 
Apolda und den Landrat des Landkreises Weimarer Land statt.
Bereits während der Vorbereitung, am Wahltag selbst sowie bei der 
Auswertung waren viele Helfer notwendig, um den organisatori-
schen Ablauf zu gewährleisten.
Ich möchte an dieser Stelle allen Mitgliedern der Wahlvorstände 
und Wahlhelfern für ihren Einsatz danken. Sie alle arbeiteten sehr 
engagiert und gewissenhaft.

gez. Michael Müller
Stadtwahlleiter
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Ab sofort sind nur noch aufgefundene er-
krankte oder verendete Wildwasservögel, 
Greifvögel und aasfressende Vögel (z.B. Ra-
ben und Krähen) der Leitstelle zu melden. 
Diese Änderung beruht auf der Risikoanalyse 
der aktuellen Seuchensituation.
Bei den bisher in Deutschland in großer Zahl 
untersuchten Wildvögeln wurden ausschließ-
lich bei verendeten Wildwasservögeln, Greif-
vögeln und aasfressenden Vögeln vereinzelt 
Gefl ügelpestviren nachgewiesen, so dass 
man davon ausgehen kann, dass andere Vo-
gelarten nicht betroffen sind. Ab sofort sind 
also nur noch verendete Wildvögel der oben 
aufgeführten Arten zu melden.

Die bisherige Verfahrensweise bleibt beste-
hen, d. h. der verendete Vogel ist den zustän-
digen Ordnungsbehörden oder der Leitstelle 
unter Telefon Nr. 03644 50 000 zu melden.
Sollten einzelne verendete Singvögel gefun-
den werden, können diese bis auf Widerruf 
ohne weiteres durch den Finder mit einer 
Plastiktüte aufgenommen werden. Diese ist 
dann über den Vogel zu stülpen und das so 
verpackte Tier über die Hausmülltonne zu 
entsorgen. Ein direkter Hautkontakt sollte 
hierbei in Bezug auf andere Krankheitserre-
ger vermieden werden.

gez. DVM Squara/Amtsleiterin

Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
des Landratsamtes Weimarer Land informiert:

Umgang mit verendeten Wildvögeln 
Finanzamt Jena

Am Freitag, dem 2. Juni 2006 
kommt das 

rollende Finanzamt Jena
nach Apolda.

Von 9.00 bis 18.00 Uhr wird es
auf dem Brauhof zu fi nden sein.

mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Die Stadtverwaltung Apolda schreibt 
nach VOL die

Lieferung von
Büromaterial
für den Zeitraum
01.08.2006 - 31.07.2007 
aus.
Eine Vergabe in Losen ist vorgesehen.
Der schriftliche Teilnahmeantrag muss 
bis zum 19.05.2006 in der Stadtverwal-
tung Apolda, Hauptamt, Sachgebiet 
Allgemeine Verwaltung, Markt 1, 99510 
Apolda, eingegangen sein (Fax: 03644 
650400).
Bis zum 26.05.2006 werden die Auffor-
derungen zur Angebotsabgabe spätes-
tens abgesandt.
Mit der Abgabe eines Angebotes unter-
liegt der Bewerber den Bestimmungen 
über nicht berücksichtigte Angebote.

gez. Michael Müller/Bürgermeister

Beschränkte AusschreibungAmtlicher Teil: Bekanntmachungen

Aus Gründen von Ordnung 
und Sicherheit sowie der 
Leichtigkeit des fl ießenden 
Verkehrs wurde die Verkehrs-
führung im Bereich Guten-
bergstraße/Reuschelstraße/ 
Rosa-Luxemburg-Straße ge-
ändert.
Die Gutenbergstraße ist aus 
Richtung Reuschelstraße nicht 
mehr zu befahren. Von der Ro-
sa-Luxemburg-Straße kann in 
die Reuschelstraße nur noch in 
Richtung Erfurter Straße ein-
gefahren werden. Gleichzeitig 
wurde wegen der räumlichen 
Nähe zur KTS „Zwergenland“ 
ein Gehweg eingerichtet. Die 
notwendigen Beschilderungs- 
und Markierungsarbeiten sind 
erfolgt.

gez. Michael Müller
Bürgermeister

Veränderte Verkehrsführung

Die Plangenehmigung des Thüringer Mi-
nisteriums für Bau und Verkehr (Planfest-
stellungsbehörde) vom 06.04.2006 , Az.: 47 
4348/4-6-1, die das o.g. Bauvorhaben betrifft, 
liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten 
Planes (einschließlich Rechtsbehelfsbeleh-
rung) in der Zeit 
- vom 17.05.2006 bis einschließlich 31.05.2006
- in der Stadtverwaltung Apolda

Bürgerbüro
Am Stadthaus 1, 99510 Apolda

- während der Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag  8.00 - 17.00 Uhr
Freitag von  8.00 - 16.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.
Die Plangenehmigung und die Planunterla-

gen können auch 

- im Straßenbauamt Mittelthüringen                                                                   
Warsbergstraße 3,  Zimmer 308
99092  Erfurt 

nach vorheriger Terminabsprache (0361 3786 
168 bzw. 3786 175) eingesehen werden.

Die Plangenehmigung wurde den beteiligten 
Trägern öffentlicher Belange und den Pri-
vatbetroffenen zugestellt. Mit dem Ende der 
Auslegungsfrist gilt die Plangenehmigung 
den übrigen Betroffenen gegenüber als zuge-
stellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfah-
rensgesetz). 

gez. Brämer/Amtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung der Auslegung 
der Plangenehmigung und des Planes

Plangenehmigung für das Straßenbauvorhaben • Neubau Kreisverkehrs-
platz am Knotenpunkt Jenaer Straße (L 1060)/Albstädter Straße/„Sonstige 

Straße“ mit Anbindung des Robert-Koch-Krankenhauses Apolda

Der Bau- und Werksausschuss des Stadtrates 
Apolda hat in seiner Sitzung vom 30.08.2005 
den folgenden Beschluss mit der Beschluss-
nummer 109-XIII/05 gefasst:
Der BWAS beschließt die Benennung des Ein-
mündungsbereiches der 
August-Bebel-Straße/Friedrich-Engels-Straße/
Planstraße/Schleifenstraße  in „Schrönplatz“.
Der Knotenpunkt trug bereits in früheren Jah-
ren diesen Namen.
Herr Schrön war Bürgermeister in Apolda. 
Durch ihn wurden die Flächen längs des 
Schötener Baches aufgekauft und in eine Pro-
menade umgewandelt.
Die Straßenneubenennung tritt rückwirkend 
zum 1. Mai 2006 in Kraft.

gez. Michael Müller/Bürgermeister

Straßenneubenennung 
„Schrönplatz“ 
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Freibad, Adolf-Aber-Straße
Öffnungszeiten Badesaison 2006

Wasserruhe jeweils 1/4 h vor Schließung und 
bei Gewitter. An Feiertagen öffnet das Frei-
bad wie an Sonntagen! Jeweils 2 Stunden vor 
Schließung 1/2 Preis.

Schwimmhalle, Leutloffstraße 1a

Verkürzte Öffnungszeiten Schwimmhalle Apolda, Leutloffstr. 1a 
gültig ab 06.06. - 19.07.2006

Die Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH informiert:

Öffnungszeiten

Feiertage wie Sonntag       
*Familienkarte gilt am Sonntag in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt 1 Stunde bis zu 3 
Stunden. Also um 09.00 Uhr kommen, 1 Stunde bezahlen und bis 12.00 Uhr bleiben!!

Tag Sauna  Öffentlicher Hallenbetrieb  

Montag 15.00 - 21.00 Uhr Frauen 19.00 - 22.00 Uhr

Dienstag   Warmbadetag
   09.45 - 11.15 Uhr Babyschwimmen 3 - 12 Monate
   10.00 - 11.00 Uhr Schwangerenschwimmen
 15.00 - 21.00 Uhr gemischt 15.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch 09.00 - 13.00 Uhr gemischt 07.30 - 09.30 Uhr Behinderte
   09.30 - 12.30 Uhr Senioren
   14.30 - 16.00 Uhr Kleinkinderschwimmen
    Wassergewöhnung
    1 -  2 1/2 Jahre

Donnerstag 15.00 - 21.00 Uhr Frauen 20.00 - 22.00 Uhr

Freitag 15.00 - 17.00 Uhr Männer 15.00 - 22.00 Uhr
 17.00 - 21.00 Uhr gemischt

Sonnabend 10.00 - 14.00 Uhr gemischt 10.00 - 20.00 Uhr
 14.00 - 21.00 Uhr Familie

Sonntag 09.00 - 18.00 Uhr gemischt 09.00 - 12.00 Uhr Familienvormittag*
   13.00 - 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie dazu unsere Aushänge und Veröffentlichungen im Internet 
(www.apolda-gmbh.de).

Mai und September  
Mo - Fr 09.00 - 19.00 Uhr
Mo - Fr Frühschwimmen
 09.00 - 11.00 Uhr
Sa/So 10.00 - 20.00 Uhr
Sa/So Frühschwimmen
 10.00 - 12.00 Uhr
Juni bis August  
Mo/Di 09.00 - 19.00 Uhr
Mo/Di Vereinstraining
 19.00 - 20.30 Uhr
Mi 09.00 - 21.00 Uhr
Do/Fr 09.00 - 20.00 Uhr
Mo - Fr Frühschwimmen
 09.00 - 11.00 Uhr
Sa/So  10.00 - 20.00 Uhr
Sa/So Frühschwimmen 
 10.00 - 12.00 Uhr

- Anzeige -

Anlässlich der 1130 Jahre Zottelstedt in diesem Jahr wird auf dem Dorfplatz ein „Mittelalter-
Markt“ stattfi nden. Die Vorbereitungen für dieses mittelalterliche Spektakel laufen auf Hoch-
touren. Von Rittersleut über Hexen, Zauberer, Drehleierspieler, Senfmacher, Schmied, Zinngie-
ßer, Scherenschleifer, Handel, Streichelzoo, Ochse am Spieß, Met, Brot backen, Live Aktionen 
bis hin zum Herold wird alles verteten sein.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hiermit aufgerufen, sich aktiv am Markt zu beteiligen. Alle Gäste, 
die im mittelalterlichen Gewand erscheinen, sparen den Eintrittsobolus.
Am Seierturm, dem Wahrzeichen von Zottelstedt aus dem Jahre 1499, der im Mittelalter auch als 
Richtstätte genutzt wurde, werden in diesem Zusammenhang wieder die 1890 entfernten Halseisen 
angebracht. Eine Freilegung der Rundbögen ist ebenfalls vorgesehen.
Die Möglichkeit, jemanden wie im Mittelalter bei Verfehlungen wie z.B. „Üble Nachrede“ oder „Schwei-
nisches Benehmen“ wieder an den „Pranger“ stellen zu können, wäre somit gegeben. 
Zottelstedt wurde 876 erstmals urkundlich unter dem Namen „Zotonestate“ erwähnt.
Im Mittelalter wechselten die Namen von „Zotonestate“ auf „ Zotamestedte“ über „Zodens-

tete“ und „Czotenstete“ bis 
zum heutigen Zottelstedt. 
Bestandteile der Dorfkirche 
„St. Vitus“ und der Ober-
mühle reichen bis ins 12. 
Jarhundert zurück. Ein Stein-
kreuz (Sühnerkreuz) aus dem
13.-16. Jahrhundert steht unmit-
telbar am Ilmufer.
In Würdigung der über 1000 
jährigen Geschichte von Zot-
telstedt, bietet ein „Mittelal-
ter-Markt“ genau den richti-
gen Rahmen. 

gez. Jonas Herrmann
Ortsbürgermeister

„Mittelalter-Markt“ 
am 25. Juni 2006 in Zottelstedt

Gisela Mang ist auf der verzweifelten Suche 
nach ihrem Traummann. In ihrer Not sucht 
sie die Psychologin Frau Möbenbach auf, die 
ihre ganz speziellen Methoden hat: im Spiel 
soll sich Gisela mit den unterschiedlichsten 
Männerfi guren konfrontieren, die alle von 
Frau Möbenbach höchstpersönlich darge-
stellt werden. In witzigen Dialogen und gro-
tesken Bildern platzt, wie im wahren Leben, 
ein Traumbild nach dem anderen, bis Gisela 
sich schlussendlich fragt, wozu sie eigentlich 
einen Mann braucht. Frau Möbenbach hat die 
Antwort darauf...
Die brisante und sinnliche Komödie wird gespielt 
von Stephanie Nalani Gerig und Sigrun Stiehl. 
Einlass ist ab 19.30 Uhr. Kartenvorverkauf 
ab 15. Mai: Tourist-Information Apolda, Tel. 
03644-650100.

- Anzeige -
Apoldaer Stadthallen GmbH
Klause 1, 99510 Apolda
Tel.: 03644-50 63 0, Fax: 03644-50 63 40
info@stadthalle-apolda.de
www.stadthalle-apolda.de 

Gastspiel des 
Galli Theaters Erfurt 
in der Stadthalle Apolda am Samstag, 
dem 10. Juni, 20 Uhr !!!

Männer schauen Fußball und die Frauen 
gehen ins Theater 
- Frauen kommt in die Stadthalle zum 
„Männerschlussverkauf“ -
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 Apoldaer Leichtathletikverein 90 e.V.

4. Apoldaer Stadtlauf zum Apoldaer Parkfest
Termin: 21. Juni 2006, 17.00 Uhr

Ort: Apolda  „Hans-Geupel-Stadion“ Herressener Promenade

Veranstalter: Apoldaer Leichtathletikverein 90 e.V. 
 mit Unterstützung der Apoldaer Wasser GmbH

Ausrichter: Apoldaer Leichtathletikverein 90 e.V.

Wettbewerb: 17.00 Uhr 10 km Schüler/innen  M/W  12 bis Senioren (6 Runden)
 17.15 Uhr   2 km nur Schüler/innen M/W  7 bis 12 (2 Runden)
 17.45 Uhr   5 km Schüler/innen M/W 12 bis Senioren (3 Runden)

Gesamtleitung: Klaus Gollasch, Apoldaer LV 90 e.V.

Wertung: Totalwertung auf allen Strecken für alle Altersklassen M/W

Auszeichnung: 2 km Platz 1 bis 8  Medaillen , Urkunden, Sachpreise
 5 km  Platz 1 Pokal, Urkunde, Sachpreis
  Platz 2 bis 8 Urkunde, Sachpreise
 10 km Platz 1 Pokal, Urkunde, Sachpreis
  Platz 2 bis 8 Urkunde, Sachpreise

Siegerehrungen: nach den Läufen auf der Bühne Herressener Promenade (Parkfest)

Startgebühr: wird nicht erhoben

Meldungen: Sportfreund Klaus Gollasch, 
 Christian-Zimmermann-Straße 23, 99510 Apolda
 Tel.: 03644 618031
 oder bis  eine  Stunde vor dem Start des 10-km-Laufes

Hinweise: -  Laufstrecke auf Parkwegen
 - Umkleideräume , Duschen und Toiletten im „Hans-Geupel-Stadion“
 - kostenlose Getränke im „Hans-Geupel-Stadion“ sowie an der 
   Laufstrecke Höhe Start und Ziel

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Diebstahl 
 und sonstige Schadensfälle. 
 Jeder Teilnehmer läuft auf eigene Gefahr.

PARKFEST 
17. bis 25. Juni 2006

Samstag 17.06.06
14.00 Uhr Eröffnung durch den 
 Bürgermeister und die 
 Schausteller
20.00-24.00 Uhr Gruppe „Grazy“ und 
 „Die Tönsmänner“

Mittwoch 21.06.06
14.00 Uhr Familientag - Schausteller
 Tag der Umwelt Veran-
 staltungen der Apoldaer
 Wasser GmbH
09.30-11.00 Uhr Kinderfest im 
 „Hans-Geupel-Stadion“
 Jürgens Liederkiste,
 Bambinolauf, Spiele, Eis
14.00 Uhr 5. Apoldaer Staffellauf der 
 Grundschulen aus dem
 Versorgungsgebiet der 
 Apoldaer Wasser GmbH
 im „Hans-Geupel-Stadion“
15.00 Uhr  Ruderboote auf dem
 Lohteich
17.00 Uhr 4. Apoldaer Stadtlauf 
 zum Parkfest
17.00 Uhr 10 km Lauf
 Herressener Promenade
17.15 Uhr 2 km Lauf
 Herressener Promenade
17.45 Uhr 5 km Lauf
 Herressener Promenade
 anschließend  
 Siegerehrung  
 Bühne Festwiese
17.00-21.00 Uhr Live-Musik
 Bühne Festwiese

Samstag 24.06.06
10.00.-12.00 Uhr Feuerwehrstadtausscheid
14.30-15.30 Uhr „Max & Moritz“ 
 Kinderspielshow 
16.00-18.30 Uhr Big-Band-Apolda
20.00-22.30 Uhr Live Musik 
22.30 Uhr Feuerwerk

Im Rahmen des 50. Jubiläums des Motor-
sports in Apolda und dem 30. Jahrestag des
1. Meistertitels (von insgesamt 13 Meisterti-
teln) im Motoball führt der Polizeisportverein 
Apolda eine Motoballveranstaltung durch.

Termin:  10. Juni 2006

Ort: Hartplatz 
 am Hans-Geupel-Stadion
 Adolf-Aber-Straße, Apolda

Spielbeginn: 14.00 Uhr

Ablauf der Veranstaltung:
1. Spiel: Apolda gegen MSC Philips-
 burg /Bundesliga Gruppe Süd
 Hier kommen viele Spieler der 
 ehemaligen Nationalmann-
 schaft zum Einsatz.

2. Spiel: 1 MBC 70/90 Halle/Bundesliga 
 gegen MSC Jarmen/Bundesliga

im Anschluss: Elfmeterschießen 
 jeder gegen jeden

Historie:

Als Ursprungsland des Motoballs wird Frank-
reich angesehen. Das erste Spiel auf deut-
schem Boden soll 1928 beim Motorsportclub 
„1914 Dresden-Löbtau“ stattgefunden haben. 
Der ADMV der DDR veranstaltete 1969 seine 
erste offi zielle Punktspielserie und seit 1971 
gab es im Motoball eine DDR-Meisterschaft. 
Erster DDR- Meister war der MC Betonwerke 
Dresden, dann schlug der MC Kraftverkehr 
Malchin vier Jahre lang erfolgreich zu. Von 
1976 an siegte fast ununterbrochen der MC 
Dynamo Apolda. Der einzige Ausrutscher 
der Apoldaer war im Jahr 1986. Damals schei-
terte man im entscheidenden Spiel (Endstand 
3 : 3) noch knapp an den Jarmenern.
Das letzte Spiel fand am 21.07.1990 in Apolda 
statt. Es spielte unter neuem Namen der PSV 
Apolda gegen den MSF Tornado Kierspe. 
Dieses Spiel endete 7 : 2 unter den Augen von 
über 200 Zuschauern für Tornado Kierspe. 

gez. Liebscher
Vorsitzender

Polizeisportverein Apolda e. V.

Motoball-Bundesliga in Apolda

Nichtamtlicher Teil
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In Vorbereitung auf unser 40-jähriges Jubiläum haben wir die Entwick-
lung unserer Kindertagesstätte verfolgt. Um noch mehr Erinnerungen 
auszutauschen freuen wir uns, wenn wir in unserer Festwoche zum 

„Tag der offenen Tür“

am 30. Mai 2006 ab 9.00 Uhr
ehemalige Erzieherinnen, Mitarbeiter sowie ehemalige Kinder, Eltern 
und viele interessierte Gäste hier begrüßen können.
Für die Kinder aus den Kindertagesstätten und ihre Erzieherinnen ha-
ben wir kleine Höhepunkte und Überraschungen vorbereitet.
Also nicht vergessen. Sie sind alle herzlich eingeladen.

Das Team der Kindertagesstätte 
„Am Tannengrund“

40 Jahre Kindertagesstätte 
„Am Tannengrund“

Nichtamtlicher Teil: Informationen

… so soll das Motto unseres diesjährigen Kinderfestes in der Integrati-
ven Kindertageseinrichtung im Ernst-Thälmann-Ring heißen. 
Am 20. Mai 2006 ab 9.00 Uhr öffnen wir unsere Pforten für große und 
kleine Gäste. Lasst uns gemeinsam den Frühling entdecken, im Som-
mer spielen, im Herbst basteln und im Winter Schlitten fahren. 
Wer pünktlich unsere Kinderwelt betritt, kann ab 9.30 Uhr das Thea-
terstück „So geht es durch das Jahr…“ gespielt von den Kindern und 
Erziehern erleben. 
Unser Terrassencafé lädt bei Kaffee und Kuchen zum Verweilen ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team der Integrativen Kindereinrichtung
Des Lebenshilfe-Werk Apolda/Weimar e.V.

Integrative Kindertageseinrichtung „Ernst Thälmann“
Des Lebenshilfe-Werkes Weimar/Apolda e.V., 
Ernst-Thälmann-Ring 65, 99510 Apolda

„Die vier Jahreszeiten“
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. . . nachträglich

IM APRIL

zum 99. Geburtstag

Herr Werner Scholz, Apolda

zum 98. Geburtstag

Frau Gerta Günther, Apolda

zum 96. Geburtstag

Frau Erna Richter, Apolda

zum 91. Geburtstag

Frau Hanni Stiebritz, Apolda

zum 90. Geburtstag

Frau Elfriede Schneidewind, Apolda

IM MAI

zum 94. Geburtstag

Frau Berta Bischof, Apolda

zum 90. Geburtstag

Frau Lotte Stein, Apolda
Frau Edith Schindler, Apolda

 Herzlichen
Glückwunsch . . .

an

Anna Hadun und Jens Simon am 30.03.2006
Nadine Kirmse und David Baier am 03.04.2006
Valentyna Pakhar und Raik Birner am 07.04.2006
Gabriele Nölle geb. Kutzner und Andreas Labahn am 08.04.2006
Kerstin Schneider und Karlheinz Schatz am 13.04.2006
Bettina Ehrenberg und Daniel Liebing am 28.04.2006
Ivonne Weckert geb. Georgi und Mathias Wagner am 29.04.2006
Monika Bendisch geb. Rehborn und Dieter Rauch am 02.05.2006

. . . zur Eheschließung

an

Moritz zur Tochter Mary Joana geboren am 14.02.2006
Synowzyk zur Tochter Milla Anouk geboren am 07.03.2006
Kunze zur Tochter Kim geboren am 12.03.2006
Flex zur Tochter Amelie Jasmin Lisa geboren am 15.03.2006
Helbig zum Sohn Darius geboren am 21.03.2006
Belgardt zur Tochter Cassandra Alexia geboren am 21.03.2006
Wirth zur Tochter Jennifer Sophie geboren am 23.03.2006
Engelhardt zur Tochter Leni Mathilda geboren am 23.03.2006
Reichardt zur Tochter Romy geboren am 23.03.2006
Krüger zur Tochter Stefanie geboren am 27.03.2006
Krüger zum Sohn Jens geboren am 27.03.2006
Strahler zur Tochter Xenia geboren am 29.03.2006
Martini zum Sohn Kevin geboren am 03.04.2006
Oehler zum Sohn Luca Maik geboren am 04.04.2006
Rauner zur Tochter Emily geboren am 07.04.2006
Wöllner zum Sohn Richard Andreas geboren am 10.04.2006
Hartmann zum Sohn Jamie-Rafael Horst geboren am 10.04.2006
Schenk zum Sohn Dustin geboren am 10.04.2006
Hellwig zur Tochter Janna Josephine Sarina geboren am 11.04.2006
Töpel zum Sohn Erik geboren am 12.04.2006
Seher zur Tochter Sarah Susanne geboren am 12.04.2006
Urbano zur Tochter Anna-Lena geboren am 12.04.2006
Simon zum Sohn Maximilian Alexander geboren am 16.04.2006
Strien zum Sohn Tristan Arno geboren am 18.04.2006
Legner zur Tochter Nele geboren am 23.04.2006

. . . zum freudigen Ereignis

Nichtamtlicher Teil: Information

Beratungsstelle und Frauenschutzwohnung 
im Frauen- und 
Familienzentrum Apolda e.V. Bahnhofstraße 
43, 99510 Apolda
Ansprechpartnerin: Frau Schröter - Fach-
kraft für soziale Arbeit
Hilfe für von Gewalt betroffene Frauen 
und deren Kinder
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns, wenn 
Sie:
- von häuslicher Gewalt betroffen sind
- körperliche und seelische Gewalt erfahren
- in Wohnungsangelegenheiten Hilfe benötigen

- Fragen zum Umgangs- und Sorgerecht ha-
ben

- Unterstützung bei der Durchsetzung sozi-
alrechtlicher Ansprüche benötigen

- Vermittlung und Begleitung zu anderen 
Professionen (Rechtsanwälte, Psychologen, 
Kinderschutzdienst, Amtsgericht) bedürfen

- Unterstützung bei der Entwicklung einer 
neuen Lebensperspektive wünschen

Frauennotruf: 0170 1940510 (Tag und Nacht-
bereitschaft)
Telefon Beratungsbüro: 03644 517683
Beratungsgespräche: Mo.-Do. 8.30 - 16.00 
Uhr und nach Vereinbarung

Änderung - Hilfe für Frauen in Not

Kinderfreizeit
im Thüringer Wald

Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren sind vom 
24. bis 29. Juli 2006 zu Gast in der „Marien-
schule“ in Großbreitenbach.
Thema: „Erzähl doch mal. Josef!“
Kosten: 110,00 € pro Kind
Informationen und Anmeldungen ab sofort 
über Frau Giese, Tel./Fax 03644 551439 

gez. I. Giese/gemeindepädagogische Mitar-
beiterin – Katechetin, Sup´tur Apolda – Butt-
städt – Kirchenkreis

Am 1. Juni 2006, zum Kindertag, feiert das 
Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“ seinen 
15. Geburtstag.
Aus diesem Anlaß lädt der Lindwurm alle 
Kinder zum

Mitmach-Musical 
„Pipi Langstrumpf“

und zu einer großen Technikshow mit Feuer-
wehr, Polizei und DRK ein.

1. Juni 2006, 14.30 Uhr, 
Saal der Feuerwehr (Bernhardstraße)
Im Anschluß steigt eine lustige Kinderge-
burtstagsparty mit Musik, Spiel und Tanz.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.
Euer Lindwurmteam.

Das Kinderfreizeit-
zentrum wird 15!
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Apoldaer Brunnen Verein e.V.

Jahreshaupt-
versammlung

Am 25. April 2006 führte der Apoldaer Brun-
nen Verein seine diesjährige Jahreshauptver-
sammlung durch.
Der Vereinsvorsitzende, Herr Gerd Köhler, 
informierte die anwesenden Gäste und Ver-
einsmitglieder über die geleistete Arbeit des 
Vorstandes. Im Rechenschaftsbericht wurde 
festgestellt, dass dem Apoldaer Brunnen Ver-
ein zahlreiche Unterstützung gewährt wurde. 
Im Namen des Vorstandes wurde für die Un-
terstützung, die dem Brunnen Verein durch 
Geld- und Sachspenden übergeben wurden 
und für die gute Zusammenarbeit mit Kinder-
tagesstätten, Schulen und dem Kinderheim 
„Clara Zetkin“ sowie den städtischen Ämtern 
und dem Betriebshof der Stadt Apolda bei der 
Durchführung der Bornfeste gedankt. Leider 
konnte aus fi nanziellen Gründen der Wunsch 
nicht realisiert werden, im Jahr 2005 den Brun-
nen „David der Strickermann“ in Bronze zu 
gießen. Dem Apoldaer Brunnen Verein wurde 
die Gemeinnützigkeit weiterhin zugestanden. 
Der Vorstand wurde wie folgt neu gewählt:  
Herr Gerd Köhler (Vorsitzender), Herr Gerd 
Drewniok (zweiter Vorsitzender),  Frau Petra 
Petsch (Schatzmeisterin) und Winfried Stolze. 
Der Vorstand des Apoldaer Brunnen Vereins 
versicherte, weiterhin zur Verschönerung un-
serer Heimatstadt beizutragen.

Die Vorbereitungen für das Bornfest laufen 
seit Februar auf Hochtouren. Schülerinnen 
und Schüler und auch die Kinder der Kin-
dertagesstätten haben fl eißig gebastelt, Tänze 
und Lieder eingeübt, die sie an ihren Brun-
nen aufführen werden.
Am 19. Mai 2006 wird dieses Jahr erstmals 
auch der Springbrunnen in Herressen-Sulz-
bach von den Kindern der Kindertagesstätte 
„Moorentaler Spatzen“ geschmückt. 
Mit Lampions geht es ab dem Jugendhaus 
„Logo“ zur „Bonifatiusquelle“. Diese wird 
liebevoll von den Kindern der Kindertages-
stätte „Am Tannengrund“ geschmückt. Zu-
sätzlich wird ein Programm dargeboten. 
Am 20. Mai 2006 um 8.30 Uhr beginnen dann 
auch die anderen Einrichtungen ihre Brun-
nen zu schmücken:
- KTS „Nordknirpse“ und die GS „Christian-

Zimmermann“ am Brunnen „Heidenberg“
- KTS „Regenbogenhaus“ und KTS „Die klei-

nen Strolche“ am Brunnen „Brückenborn“
- KTS „Zwergenland“

am Brunnen in der Jenaer Straße
- KTS „Mozartweg“  am „Katharinenbrunnen“
- KTS „Liselotte Herrmann“ 

an der Schlossquelle
- die Schüler des Kinderheims „Clara Zetkin“ 

am „Bürgerbrunnen“

- und die Schüler der Grundschule „Am 
Schötener Grund“ am Brunnen an der 
Friedrich-Engels-Straße

Programm am 20.05.2006

8.45 Uhr Glockenspiel am Stadthaus
9.00 Uhr Orchester der Vereinsbrauerei 
 Apolda auf dem Markt
8.30 Uhr die Brunnen werden geschmückt
10.00 Uhr Eintreffen der Kinder 
 auf dem Markt
10.15 Uhr Begrüßung der Gäste durch 
 den Apoldaer Brunnenverein
10.20 Uhr Reinigen des Marktbrunnen
10.30 Uhr Der Bürgermeister hält die 
 Fruchtbarkeitsrede
10.50 Uhr Musik und Gags mit DJ Krauti
11.00 Uhr Die Ernennung des/der  
 Brunnenmeisters/in 2006/2007
11.50 Uhr Auftritt der 
 „Lain Dance“ Gruppe
12.20 Uhr Apoldaer Jugendbands spielen
Die altbewährten Traditionen sollen auch in 
diesem Jahr fortbestehen. Es soll ein fröhli-
ches Fest werden, bei dem die Bedeutung des 
Wassers im Vordergrund steht. 
Herr Luca Danieli wird als Brunnenmeister 
abgelöst und zum Dank für die Unterstüt-
zung des Apoldaer Brunnen Vereins e.V. wird 
ein neuer Brunnenmeister gekürt.

12. Apoldaer Bornfest am 19. und 20. Mai 2006

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Wann: 20 Mai 2006, 9.30Uhr
Wo: Treffpunkt Haupteingang
Geführt werden Interessierte durch Martin Dornheim und Dr. Dieter Ull-
mann.
Diese Führung wird im Zusammenhang mit der Publikation „Grabplas-
tiken bedeutender Künstler auf dem Friedhof Apolda“ im Heft Apoldaer 
Heimat 2005 vom Apoldaer Kulturverein e.V. gestaltet. Der Rundgang 
zeigt den parkähnlichen Charakter der Begräbnisstätte mit seinen zahlrei-
chen Plastiken, die den einstigen Wohlstand bezeugen und dem Friedhof 
zu seiner Schönheit verhelfen.

Apoldaer Kulturverein e.V.

Am Donnerstag, dem 8. Juni 2006, um 19.30 Uhr fi ndet im Saal des Apoldaer Schlosses das 
Juni-Schlossgefl üster des AKV statt.
Goethe und Herzog Carl-August bestiegen im November 1779 bei ihrer Schweizreise den La 
Dole. Sie bewunderten von dort den Genfer See sowie die etwa 100 km entfernten aufragenden 
Massen des Mont-Blanc-Massivs. Dessen Anblick bewegte sie dazu den Montvers zu besteigen 
und die Faszination des Mer de Glace, den zweitgrößten Alpengletscher, zu erleben. Schließ-
lich am 6. November stiegen Goethe und der Herzog bei Winterwetter über den Col del Balme 
hinunter ins Wallis nach Martinach im Rhonetal.
Am Ende jeden Tages schrieb der Dichter das Gesehene und Erlebte auf, diese Berichte gehören 
zur Weltliteratur und sind heute spannend wie damals.
Diese Reise macht Martin Strauch mit seinen Dias und Worten und Goethes Zitaten für uns 
lebendig. 
Anfragen bitte donnerstags von 16.00-18.00 Uhr in unserer Geschäftsstelle, Unterm Schloß 3 
oder Tel. 03644 551107 

Apoldaer Kulturverein e.V.

Schlossgefl üster 
„...Es war ein großer Anblick...“ 

mit Goethe von der Dole ins „Tal Chamouni“

Führung auf dem Apoldaer Friedhof
Grabplastiken II
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Sprechzeiten
der Schiedsstelle

Dienstag, 16. Mai 2006

Dienstag, 30. Mai 2006

Dienstag, 13. Juni 2006

Die Sprechzeiten fi nden jeweils von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, im Rathaus, Zimmer 
3, Markt 1, 99510 Apolda, statt. 
Änderungen vorbehalten! 
Tel. Frau Heilek 03644 550300
Tel. Frau Dornheim 03644 563686

Bestattungsinstitut Apolda
Utenbacher Straße 60

Ihr städtischer Bestatter
Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Telefon
03644 562730

T a g  u n d  N a c h t  d i e n s t b e r e i t
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 Dokumente können 
abgeholt werden

Die im Bürgeramt der Stadt Apolda bis 
zum 24.04.2006 beantragten Personalaus-
weise und bis zum 18.04.2006 beantragten 
Reisepässe liegen zur Abholung bereit.
gez. Michael Müller
Bürgermeister

VERMIETUNG
Reihenendhaus
im WG „Am Schötener Bache“ Apolda

☞ mit kl. Garten, Terrasse, Garage und 
Stellplatz 

☞ Wohnfl äche ca. 105 m2 
☞ Wohnzimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, 

3 Schlafzimmer

ab 01.06.2006 zu vermieten 
Kaltmiete: 650,00 €

Interessenten wenden sich an:
Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Schulplatz 3
99510 Apolda
Telefon: 03644/50540
Telefax: 03644/505480

 Apoldaer Zwiebelmarkt & Bockbieranstich
29. September bis 1. Oktober 2006

Interessierte Händler, Kunsthandwerker, Schausteller, Vereine und
Vereinigungen mit einem zum Zwiebelmarkt passenden 
Angebot können sich beim Gewerbe- und Kulturamt 
der Stadt Apolda bewerben bzw. Informationen einholen.
Telefon 03644 650121 oder 03644 650122
Telefax 03644 650120
e-Mail: gewerbeamt@apolda.de

gez. Michael Müller
Bürgermeister


